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 Neunte ordentliche Diözesanversammlung des Kreuzbund Diözesanverbandes Essen e.V. 
 
Am 14.03.2009 fand die Diözesanversammlung in der Kath. Akademie Wolfsburg in Mülheim an der Ruhr statt. 
Die Versammlung begann mit einer Heiligen Messe in der Hauskapelle der Wolfburg. Die Messe wurde vom 
Geistlichen Beirat des Diözesanverbandes Pfr. Willi Wietkamp gehalten. 
Nach der Begrüßung durch den Diözesanvorsitzenden Franz Drabiniok stellten die Diözesanvorstandsmitglie-
der ihre Jahresberichte für die von ihnen vertretenen Arbeitsbereiche vor. Neu hierbei war die Aufgliederung der 
neuen Arbeitsbereiche 
 „ Geschlechterspezifische Arbeit“ in Frauen und Männer und „Altersspezifische Arbeit“ in Junge Men-
schen im Kreuzbund ( DJ Mik ) und Senioren. 
Die Arbeit im Diözesanvorstand konnte insgesamt als erfolgreich gewertet werden. Aus dem Vorstand 
ausgeschieden sind Ingrid Dickhoff ( Duisburg ), Ulf Busen ( Bottrop) und Thomas Walther ( Essen ). Bei den 
anschließenden Neuwahlen wurden der Vorsitzende Franz Drabiniok und der Kassierer Klaus Kölsch in ihren 
Ämtern bestätigt. Für die Funktion zur 2. stellv. Vorsitzenden kandidierte Elke van Waasen ( Mülheim an der 
Ruhr ) und für die Funktion von 2 Beisitzern Holger Altmann ( Duisburg ) und Klaus Nickel ( Bochum ). Alle 
Kandidaten wurden bei ein oder zwei Enthaltungen von der Versammlung gewählt. 
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Der neue Vorstand 
 
Von links: Franz Drabiniok, Vorsitzender (Essen); Elke van 
Waasen, 2. Stellv. Vorsitzende (Mülheim), Christa Brömmel, 
Beisitzerin (Essen);  Wilhelm Wietkamp, Geistlicher Beirat (Essen); 
Bernd Droste, Geschäftsführer (Duisburg); Hans Wientges,  
1. stellv. Vorsitzender (Oberhausen), Klaus Nickel, Beisitzer 
(Bochum); Holger Altmann, Beisitzer (Duisburg); Hilde Wasner, 
Beisitzerin (Bottrop); Friedhelm Schwickert, Beisitzer (Gelsen-
kirchen) und Klaus Kölsch, Kassierer (Mülheim) 

  
Die Delegierten 

 
111 Wahlberechtigte nahmen an der Delegiertenversammlung teil. 
 
 

 


